
 

 

R U N D S C H R E I B E N 
4/2014 

 

 
Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

 
2014 war das Jahr der Jubiläen in unserer Gemeinde. Die Vereine feierten 

mit großartigen Veranstaltungen ihre „Geburtstage“. 
Die Theatergruppe „Die Perspektive“ spielte das Stück „Die letzten Tage 

der Menschlichkeit“ zu ihrem 25-jährigen Bühnenjubiläum und übertraf  
mit dieser Produktion alle Erwartungen. Der Musikverein feierte mit groß-

artigen Veranstaltungen drei Tage lang sein 50-jähriges Bestands-
jubiläum. Der Auftritt der Wiener Sängerknaben im Festsaal war be-

eindruckend, Gastkapellen aus Raabs/Thaya und Windigsteig sowie der 

Musikverein Falkenstein  sorgten für eine tolle Stimmung bei diesem Fest. 
Der Sportverein Poysbrunn-Falkenstein feierte gleich dreifach: ein Jubi-

läum war die 40-jährige Spielgemeinschaft zwischen Poysbrunn und 
Falkenstein - ein Zeichen dafür, dass man gemeinsam mehr erreichen 

kann! Gratulation und ein großes Dankeschön an alle Falkensteiner 
Vereine, sie sind unsere Kulturträger. 

 
Auch auf kommunaler Ebene wurden einige Projekte umgesetzt. Die Be-

standsaufnahme des Regenwasserkanales und die Digitalisierung aller 
unterirdischen Leitungen und Schächte sind fast abgeschlossen. Der Ein-

bau einer UV-Anlage im Hochbehälter war notwendig, um zukünftig das 
ganze Jahr über eine einwandfreie Trinkwasserqualität zu gewährleisten. 

Die Umbau- und Verputzarbeiten am neuen Bauhof wurden fertiggestellt, 
im Frühjahr wird das neue Objekt noch farblich gestaltet. Zu einem Tag 

der offenen Tür mit einem kleinen Fest dürfen wir Sie dann einladen.  

 
Seit September gibt es das FalkMobil. Die Idee dahinter war und ist  

1. eine tageweise Ergänzung und Anbindung an öffentliche Verkehrsmittel  
2. die Bildung von Fahrgemeinschaften  - mehrere nutzen ein Auto, zum   

Schutz unserer Umwelt. Das FalkMobil kann auch für Individualfahrten 
gemietet werden, nutzen Sie diese Möglichkeiten! 

 
Für 2015 ist der Breitband-Ausbau in unserer Gemeinde geplant. Voraus-

setzung dafür ist, dass sich genügend Interessenten (mindestens 95 Haus-
halte) melden. Eine genauere Information erhalten Sie in den nächsten 

Tagen von A1. Die Gemeinde wird ebenfalls einen Beitrag dazu leisten.  
Eine Platzgestaltung vor dem neuen Bauhof (Stadel beim Jugendheim) als 

Eingangsbereich zur Kellergasse ist geplant.  Asphaltierungsarbeiten im 
Bria-Weg und im Bereich neben der neuen Wohnhausanlage werden im 

Frühjahr durchgeführt.  

Die WAV (Waldviertler Bau- und Siedlungsgenossenschaft) plant die Über-
gabe der fertigen Wohnungen im Mai 2015. Sechs Wohnungen stehen 

noch zur Verfügung. Wenn Sie Interesse haben, die Gemeinde informiert 
Sie gerne! 

 



Wir wollen uns als Gemeinde weiterentwickeln und ein angenehmes 
Lebensumfeld zu schaffen. Das gelingt uns nur gemeinsam! 

 
Hier nun einige Informationen uns Termine für das kommende Jahr: 

 
Sprechstunde des Bürgermeisters und Vizebürgermeisters: 

Bürgermeister Leopold Richter und Vizebürgermeister Günter Bayer 
nehmen sich jeden zweiten letzten Freitag im Monat für Ihre Anliegen 

Zeit, um gemeinsam Probleme zu lösen und Ideen für Falkenstein zu 
verwirklichen.   

Termine 2015:                 
30. Jänner, 27. März, 29. Mai, 31. Juli,  25. September, 27. November 

jeweils von 19 bis 20 Uhr am Gemeindeamt.     

Termine können natürlich jederzeit auch telefonisch vereinbart werden: 
Tel. 02554/85340 oder 0650/2162114 

 

 
 

MÜLLABFUHR 2015: 

Entnehmen Sie bitte die Termine für die Müllabfuhr im kommenden Jahr 

dem beigelegten Müllkalender. Beachten Sie auch die Rückseite mit den 
Tipps fürs richtige Sammeln! 

 
 

SPERRMÜLL- SONDERMÜLLSAMMLUNG: 
 

 
Freitag 3. April 2015 

 

Freitag 23. Oktober 2015 
 

 
8.00  bis 12.00 Uhr 

 

8.00 bis 12.00 Uhr 
Sondermüll: 8.00 bis 10.00 Uhr  

 

 

SAMMELSTELLE DEPONIE: 
Sie haben auch 2015 einmal pro Monat die Möglichkeit, die Sammelstelle 

auf der Deponie zu nutzen: 
Öffnungszeiten: 

Jeden ersten Freitag im Monat in der Zeit von 16  bis 18 Uhr:  
8. Mai, 5. Juni, 3. Juli, 7. August, 4. September, 2. Oktober und      

6. November  (15 – 17 Uhr).   

Bitte beachten Sie, dass diese monatlichen Sammelstunden nur für 
kleinere, laufende Entsorgungen gedacht sind – die beiden großen Sperr-

müllsammlungen im Frühjahr und im Herbst bleiben weiterhin bestehen.  
 

SCHNEERÄUMUNG: 
Wir ersuchen jene Autofahrer, die ihr Fahrzeug am Straßenrand parken, 

dieses nach Schneefall in die Einfahrt oder den Hof zu stellen, da es 
immer wieder Probleme bei der Schneeräumung gibt.  

Wir ersuchen Sie auch, keinen Schnee von Privatgrundstücken auf 
öffentliches Gut (z. B. Graben) zu führen!   

 
 



GEHSTEIGE – WINTERDIENST: 
Gemäß § 93 der Straßenverkehrsordnung sind die Eigentümer von 

bebauten und auch von unbebauten Grundstücken im Ortsgebiet ve-
rpflichtet, die dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Geh-

wege entlang ihrer Grundstücke von Schnee zu befreien und bei Glätte zu 
bestreuen. Wenn kein Gehsteig vorhanden ist, muss der Straßenrand in 

einer Breite von mindestens einem Meter geräumt und bestreut werden. 
Dieser Verpflichtung ist im Zeitraum von 6 Uhr früh bis 22 Uhr abends 

nachzukommen. Bei Nichteinhaltung kann eine Person, die zu Sturz 
kommt und sich verletzt, Schadensforderungen an Sie richten. 

All jene Hausbesitzer, die selbst nicht in der Lage sind bzw. die nicht im 
Ort wohnen, möchten wir auf die Möglichkeit hinweisen, die Falkensteiner 

Firma Manfred Schimpf mit diesen Arbeiten zu beauftragen.  

(Tel. 02554/88658) 
 

WINTERSPERRE: 
Für alle öffentlichen Feldwege gilt die Wintersperre d.h. Begehen und 

Befahren erfolgt auf eigene Gefahr.  
 

BLACKOUT-Veranstaltung: 
Am 26. 11. fand eine Veranstaltung des Zivilschutzverbandes statt, bei 

der hochrangige Vertreter über die Vorgehensweise bei einem möglichen 
kompletten Stromausfall informierten. Infos liegen am Gemeindeamt auf. 

Sollte es zu einem Zivilschutzalarm kommen, wird bei den Müllsammel-
stellen Dörfl und Kühberg bzw. an der Gemeindeanschlagtafel informiert. 

Schauen Sie im Katastrophenfall auch in Ihren Postkasten! Die 
Falkensteiner Zivilschutzbeauftragten sind die Gemeinderäte Ludwig 

Pfeiler und Christoph Schüller. 

 
FALKENSTEIN-CHRONIK: 

Auf der Gemeinde lagern noch zahlreiche Falkenstein-Chroniken. 
Wir haben daher ein besonderes „Weihnachtsangebot“ für Sie: 

Sie kaufen zwei Chroniken zum Preis von je € 27,-- und erhalten eine 
dritte geschenkt! 
 

HUNDESTEUER 2015:         

Die derzeitigen Hundemarken werden für alle Hunde beibehalten. Wenn 
ein Hund verstirbt, geben Sie bei der Abmeldung die Hundemarke bitte 

wieder am Gemeindeamt ab. Etwaige Änderungen (kein Hund mehr, ein 
neuer oder ein weiterer Hund) bitte umgehend am Gemeindeamt melden.    

Wir möchten die Hundebesitzer wieder darauf hinweisen, dass alle Hunde 

gechipt und in die Heimtierdatenbank eingetragen werden müssen!  
 

GEBURT:   
Valentin Nagl, Falkenstein 160, Eltern: Dr. Katharina Richter und Karl Nagl 

 
GEBURTSTAGSJUBILÄEN 

 
100. Geburtstag 

Weinmann Marie, Falkenstein 57 am 30. Juni 
 

 



95. Geburtstag 
Gall Maria, Falkenstein 9 am 7. November 

 
90. Geburtstag 

Bech Berta, Falkenstein 40 am 21. Jänner 
Leonhart Josef, Falkenstein 175 am 12. Juli 

Weber Richard, Falkenstein 51, am 3. Oktober 
Leonhart Stefanie, Falkenstein 175 am 24. Dezember 

 
Diamantene Hochzeit feierten: 

Halbknapp Anton und Helene, Falkenstein 157 am 26. April 
 

Goldene Hochzeit feierten: 

Schuster Alfred und Christine, Falkenstein 23 am 28. November 
 

Nochmals herzlichen Glückwunsch allen Jubilaren! 
 

Verstorben sind 2014 folgende Personen:  
Stecher Johann, Falkenstein 121 am 24. Mai 

Schimpf Maria, Falkenstein 35 am  27. Juni 
Luckner Anna, Falkenstein 227 am 29. Juni 

 
SENIORENTREFFPUNKT:  

2015 treffen sich die Falkensteiner Senioren jeden 1. Donnerstag  im 
Monat ab 14 Uhr im Restaurant Siebenschläfer.  

Es gibt auch einen regelmäßigen Heurigenbesuch, der jeden 3. Freitag im 
Monat bei den verschiedenen Heurigenbetrieben stattfindet. 

Alle Senioren sind herzlich zum monatlichen Plaudern eingeladen! 

 
SAMMELBOX für DRUCKERPATRONEN 

Der Verband der Österreichischen Kinder-Krebs-Hilfe hat uns eine  
Sammelbox für gebrauchte Druckerpatronen zur Verfügung gestellt. 

Gesammelt werden Lasertoner und Inkjetpatronen. 
Sie können diese Patronen bei uns am Gemeindeamt abgeben, die dann 

zugunsten der Kinder-Krebs-Hilfe recycelt werden! 
 

Zum Abschluss möchte ich wieder all jenen Falkensteinerinnen und 
Falkensteinern herzlich danken, die mit ihrem Engagement, in welchem 

Bereich auch immer, einen wertvollen Beitrag für Falkenstein leisten!  
 

Falkenstein im Dezember 2014   
 

Der Bürgermeister: 

Leopold Richter  
 

 

 

 

 

 

 

Die Zeichnung auf der ersten Seite stammt von Schülern der VS Falkenstein/Ottenthal 

 

 


